
 
GEMEINDE SIEVERSHÜTTEN 
- Finanzausschuss -      24568 Kattendorf, den 29.01.2019 
         Eingang Amt:            13.12.2018 
         I 3/ha  [[AKFinanz]] 

 
 
 
 
Nr. 4 - FINANZAUSSCHUSS vom 05.12.2018 
 
 
Beginn: 19.30 Uhr; Ende: 21.30 Uhr, Kattendorf, Amtsverwaltung 
 
Mitgliederzahl: 5 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
WB Dr. Winther, Stefanie (Vorsitzende) 
GV Brandt, Gerhard  - zugleich Protokollführer  
GV Steding, Ina 
GV Henning, Herman 
WB Mohnsen, Udo 
 
Anwesend nicht stimmberechtigt. 
Bürgermeister Weber, Stefan 
GV Bauck, Knut  
Frau Timmer, Amt Kisdorf  
 
 
Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen der Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

03.  Fragen der Ausschussmitglieder 

04.  Kosten für die Versetzung der Sirene (Kostensteigerung) 

05.  Mobiliar Dorfhaus „Zur Mühle“ 

06.  1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Sievershütten über die Erhebung einer Hundesteuer 

07.  Haushalt 2019 

08.  Einwohnerfragestunde 

09.  Festlegung des nächsten Sitzungstermins 

 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2:  Mitteilungen der Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung  

Vorsitzende: 
Keine Mitteilungen. 
 
Bürgermeister: 
Keine Mitteilungen. 
 
Verwaltung: 
Keine Mitteilungen. 
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TOP 3:  Fragen der Ausschussmitglieder  

Vorsitzende: 
 Wem gehört die Strohdachkate. 
 
WB Mohnsen, Udo: 
 Ist es möglich, zur nächsten Sitzung des Finanzausschusses die Mietverträge für Dorfhaus / Stroh-

dachkate mitzubringen. 
 
GV Henning, Herma: 
 Werden die Nebenkosten „Alte Schule“ richtig umgelegt. 
Vorsitzende: Fragt die Nebenkosten ab, bringt zur nächsten Sitzung die Mietverträge mit. 
 
WB Mohnsen, Udo: 
 Wann Vorlage Jahresabschluss 2014 in Vorlage. 
 Unterstützung durch den Kreis für Projekte in den Kommunen angekündigt, hier Information aus der 

„Segeberger Zeitung“.  
 
 
TOP 4:  Kosten für die Versetzung der Sirene (Kostensteigerung)  

Vorherige Schätzkosten    8.000,00 € 
nunmehr neu    10.000,00 € 
Bürgermeister und Vorsitzende erläutern den Sachverhalt. Sirene soll auf das Gelände der Feuerwehr 
versetzt werden, alter Standort: DMOCH / Pelzschloss. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, eine Mehrpreiserhöhung für die Verlegung der 
Sirene in Höhe von ca. 2.000,00 € unter der Kostenstelle 1.2.6/10/5026.783100 in 2018 zur Verfügung zu 
stellen.                     (5:0:0) 
 

TOP 5:  Mobiliar Dorfhaus „Zur Mühle“  

Bürgermeister Weber erklärt die Situation: 
 Mobiliar schadhaft 
 Gespräche mit dem Pächter werden fortgesetzt 
 
Lt. Bürgermeister Weber geschätzte Kosten von 20.000,00 €, jedoch bei weitem nicht ausreichend. 
GV Brandt, Gerhard, verweist auf andere Einkaufsmöglichkeiten. 
 
 
TOP 6:  1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Sievershütten über die Erhebung  
    einer Hundesteuersatzung  

Frau Timmer erläutert die 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Sievershütten über die Erhe-
bung einer Hundesteuersatzung. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Ge-
meinde Sievershütten über die Erhebung einer Hundesteuer zu beschließen (Anlage § 5).      (5:0:0) 
 
 
TOP 7:  Haushalt 2019  

Frau Timmer stellt den Jahresabschluss vor (Anlage). 
Jahresfehlbetrag:  72.500,00 € (unkorrigiert) 
Finanzmittelfehlbetrag:  44.500,00 € (unkorrigiert) 
 
Diskussion: 
GV Bauck, Knut  Was ist eigentlich mit der Gewerbesteuer vom EDEKA-Markt (hier Anteil Sievershüt-
ten). 
Frau Timmer bringt zur nächsten Sitzung Informationen mit – soweit dann vorhanden. 
 
WB Mohnen, Udo: 
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 Rückzahlung Zuschuss des Feuerwehrwagens, hier Frage nach Stand der Dinge. 
 
Bürgermeister Weber stellt richtig, dass nach einem Gespräch zwischen ihm und dem Ingenieurbüro die 
ursprünglichen Schätzkosten für den Bauabschnitt „Brüchhorststraße“ und „Holstenstraße“ sich aller Vor-
aussicht nach von 100.100,00 € auf 110.000,00 € erhöhen werden. Ferner müssen in der „Brüch-
horststraße“ in 2019 Kamerakanalfahrten durchgeführt werden, hier Siel und Hausanschlüsse. Die ge-
schätzten Kosten werden ca. 12.000,00 € betragen und müssen mit in den Haushalt eingestellt werden. 
 
Antrag der Feuerwehr, hier: Aufwandsentschädigung für den Jugendwart – 50,00 €/mtl. 
Sind ebenfalls mit in den Haushalt einzustellen. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den vorgeschlagenen Haushalt nebst Änderun-
gen zu beschließen.              (5:0:0) 
 
 
TOP 8:  Einwohnerfragestunde  

Keine Fragen. 
 
 
TOP 9:  Festlegung des nächsten Sitzungstermins  

Der nächste Sitzungstermin wird auf den 11.03.2019 festgelegt. 
 
 
Gez.: Gerhard Brandt 
      Protokollführer  
 


